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Z>a» heilig» Feuer. Religiös kulturelle
Monatsschrift. I. Heft 1914/15. 2. Jahrgang
Preis des Jahrganges 5.— Mk., Einzelhest
50 Pfg. Verlag: Jungsermannsche Buchhandlung
Pgderborn.

Inhalt: Leitgedanken. — Ernst Thrasolt,
DaS Heilige Feuer. — Pius X. Benedikt XV.
Gedichte von Reinhard Johannes Sorge. —
Bischof l)r. Michael Faulhaber, Das Kriegs-
gebet. — Bischof Or. P. W. von Keppler,
Kriegsnöten und Kriegslehren. — Das deutsche

Kriegslied 1914. Gedicht von Ernst Thrasolt. —
Jugend. Vom Erdenfrieden. Gedichte von Fri-
dolinHofer. — Hildebrand Bihlmeyer 0.8. k.,
Im Feuerwagen. — Der Fürbitte Pflicht und
Macht. Ansprache Kaiser Wilhelm II. — Dr.
Ludwig Zoepf, Ein Kriegsbrief an alle Deut-
schen. (DaS Recht auf den Sieg). — Or. Jgnaz
Klug, Das Drama Gottes. O. W. Wiesebach
8. Der Kampf gegen die Lüge. — Abt
JldefonS Herwegen 0. 8. ö, Das Kunstprinzip
der Liturgie. — Or. Heinrich Pudor, Heim-
kultur. — Baronin Enrika von Handel-Mazzetti,
Ritas Briefe. — Erwägungen und Anregungen.
— Fremde Stimmen. — Offene Antworten. —
Der Sinn für die Wahrheit. — Andersgläu-
bige. — Leuchtfeuer. — Die Kriegsglocke. —
KriegSkanzellesungen. — Kirche und Kunst. —
Zur Friedhofskunst. — Das Volkslied im Kriege.
— Naturschutz und elektrische Stromleitungen.
— Arme deutscht Sprache! — Aus China. —
Nationale Pflichten für die Industrie. — Welch
eine Lust. — Karneval 1915? — Zur Er-
holung in der Kriegszeit. — Der Alkohol ein

Feind der deutschen Kriegsehre. — Die deutsche

KriegSsanitätsordnung über den Alkohol. —
Der Alkohol in den Lazaretten. — Eine Zeit-
schrist im Krieg? — DaS .Heilige Feuer' für
unsere Krieger. — Krieg und Wiedergeburt.
— Wahre, würdige Kriegsstimmung. — Geiz-
Patrioten. — Unzeitgemäße Gedankenlosigkeit.
— Patriotischer Krämergeist. — Kriegsmahnung.

Petrus-Alättrr. Vierteljährlich 2 Mark.
Wochenheft 20 Pfg. Petrus-Verlag G. m. b. H.
Trier.

Inhalt vom Heft 21: Von der Autorität
des Papstes. Von Pfarrer Holzamer, Main-
flingen. — Der Weltkrieg, ein Volksmissionär.
Feldpostbrief v. einem Landwehrmann. — »Die
Pfarreikompagnie". Von Or. M. L. Muggly.
^ Vom Frieden. — DivuS Thomas. Von vr.
H. — Ueber den .deutschen Haß'. — Der alte
Görres. — Ad notam. — Das moralische
Verdienst Papst BenediktS XV. ist unschätzbar.
— Der Erdbebenschaden im Kloster Monte
Cassino. — Klare Grundsätze. — KriegSzeit

und Propaganda. — Der wackere Ouadratus.
— Ruffisch-orthodoxe Arbeit. — Kriegshilse.
— Past Pius X. — Das Neueste. Aus dem

pästlichen Rom. — Der Heilige Vater. —
Zum neuen General des Jesuitenorden«. —
Aus Ländern deutscher Zunge. — Zum neuen
Bischof von Hildesheim. — Der Verehrung des

Heiligsten Herzens Jesu. — Au» den übrigen
Ländern. — Die Großloge von Frankreich. —
Eingesandte Bücher und Zeitschriften. — Hei-
land und Erlösung. — Der Kampf um das
Glück im modernen Wirtschaftsleben. — Samm-
lung für die Malteser Genoffenschaft.

Die christlich« Schule. Pädagogische Stu-
dien und Mitteilungen. Organ des Landesver-
bandes der Kath. Geistlichen Schulvorstände
Bayerns. Sechstes Jahr. Verlag der Christlichen
Schule in Eichstätt in Bayern.

Inhalt des 2.Hefte«: Volksschulfragen im
Lichte des gegenwärtigen Krieges. Von K. Semi-
nardirektor Joseph Heigenmooser in München.
— Das Schicksal oberpfälzischer Klosterschulen bei
der Säkularisation der Reformationszeit. Von K.
Seminarlehrer I. Hartlin Amberg. — Die Mond-
finsternis. Lehrfkizze und ausgeführte Lehrprobe
für die 7. Klaffe der Volsschule. Von Seminar-
lehrerin M. Lioba 0. 8. O. in Jngoldstadt. —
Schule und Erziehung in Frankreich. Kriegser-
fahrungen eines Feldgeistlichen. Von Subregens
Or. Vitu« Brander in Würzburg. — Bücher
für Erstkommunion und Erstkommunikanten. Von
Pfarrer Or. Philipp Klotz in Bebelsheim. —
Gedanken zur Jugendfürsorge in unserer Zeit.
— Fragen des weiblichen Fortbildungsschulwe-
sens. — Aus dem Leben des Landesverbandes.
— Zeitschriftenschau. — Bücherschau.

Das Märzheft der Zeitschrist .Schaffend»
Arbeit und Kunst in der Schule" (Schul-
wissenschaftlicher Verlag A. Haase, Prag). Preis
ganzjährig 5 Mk. (5 K) ist wie die vorher-
gehenden ganz auf den Krieg eingestellt. Im
Leitartikel .Laßt die Kinder den Krieg mit-
erleben!" macht E. Heywang Vorschläge, wie
es möglich ist, die Kinder recht innigen Anteil
an den großen Geschehnissen unserer Tage neh-

men zu lasten. Prof. Proschwitzer setzt seine

Darstellung der Zeitereignisse für den Geschichts-
unterricht in der Volks» und Bürgerschule fort,
und bringt wieder eine Anzahl von Karten-
skizzen der Kriegsschauplätze. In dem Aufsatze
.Die Kriegschronik eine schaffende Arbeit" zeigt

I. Blau wie der Lehrer als Heimatforscher
den Wellenschlag der großen Zeit in seinem

Schulorte verfolgen soll. R. Böhm gibt in dem

Schlüsse seines Artikels „Krieg und Naturleh-
renuntericht" Material zur Besprechung der
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Küstenverteididung. Aon den anderen Beiträgen
des Heftes seien noch genannt, der reich illu-
strierte Aufsatz »Die Taube' von Dr. E. Weber

in München, die interessanten Darlegungen R.
Sterlikes über die Bildbesprechung in der

Schule.

Verantwortlicher Herausgeber: Verein katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz.

Druck und Versand durch
Eberle <à Rickenbach, Verleger'in Einsiedeln.

Inseratenannahme durch
Haasenstein ö- Vogler in Luzern. „

Jahrespreis Fr. 5.50 (Ausland Portozuschlag). Preis der 32 mm breiten Petitzeile 15 Rp.

Krankenkasse des Vereins katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz.
Berbandspräsident:

I. Oesch, Lehrer, St. Fiden.
Verbandskassier:

A. Engeler, Lachen-Vonwil (Check IX 0,S2l).

HtvIìenvermittlunK à
Vordaoâ sokvois. Ivstitutsvorstoksr
3«kràrla.t V. 3. 5. V. Tax, Odamoi str. 6.

b r»llTÜ«l>vko

Moderne 8praàen
l'run/ösisedö. Huuptsâetìliedsts Lunàels-
sâeder. Vordereiìuvss kür Lank, HaviZel,

kisöllbudo unà Hâtel.

eintritt: 19. ^pril. prospeicte gratis.

Junger, katholischer

Primar-Lehrer
patentiert, mit Sjähriger Praxis und prima
Zeugnissen, sucht passende Stelle. Offerten
sub Schw. b0 an Haasenstein ck Vogler, Luzern.

Inserate in der „Schweizer-
Schute" haven desten Erfolg.

Kantonales
Lehrerseminar Schwyz.
Die Schlutzpriisungen finden am 29. Miirz,

die Ausnahmsprüfung am 2V. April statt.
Beginn des neuen Schuljahre» am 21.
April. Anmeldungen sind möglichst bald zu
richten an die

Seminardirektion.
Rickenbach bei Schwyz, II. März I9IS.

kssttioi /um 8toràn
Linàâvln.

O. I>ei.

KMWm Mm-Ms Schliyz.
Gymnasium, Technische« und Handelsschule. Verkehrsschule. Ein-
tritt auch nach Ostern. Borkurs für Schüler, welche dann im Okto-
der in den ersten Kurs einer der genannten Abteilungen eintreten
wollen. Anmeldungen an das Rektorat.

Freies kath. Lehrerseminar ia Zug.
Tie Aufnahmsprüfungen für die neu Eintretenden finden am

28. und 24. April statt. Behufs Prospekt und näherer Auskunst
wende man sich gest an Die Direktion.

kill. Nach Ostern werden auch Schüler des deutschen Borkurses und
der Realschule ins Pensionat St. Michael aufgenommen. 49

llkganisten um! Ldoiâelctosen
maedon wir aufmerksam auk «las

gsgriioäot vom Läciiisnvsrein äss lit. lwesrv.
Lixoner, sslir rsiokdaltigsr Xatalox, stobt In-
tvressonton gratis ?ur Vertilgung. Xnslvdta-
svnâunxsn uuà Xuskvkrunx taster Las tall-
nuxsll prompt unà eu gllnstigsn lleäingungsn
äureti äsu Oopotvorwaiter 43

lk. l,okror, B»Ilvil.

Altern!
Da» Institut Sornamn-

last in Tret» <Waadt> berei-
tet junge Leute auf Post-,

Telegraphen-, Eisenbahn-,
Zoll-Dienst, sowie für Bank,
fach und kaufm. Beruf vor-
Französisch, deutsch, italienisch
und englisch. Tehr zahlreiche
Referenzen. HSVSSSL

Znserate

sind an die Herren
Kaasenstei» ä: Aog-
ler iu Luzern zu
richten.
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